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Festnahme auf „frischer Tat“ nach gemeinschaftlich begangenem Einbruch in
Einfamilienhaus in Oranienbaum-Wörlitz

(Landkreis Wittenberg)

In den frühen Nachmittagsstunden des 05.07.2023 ereignete sich im Ortsteil Oranienbaum der Gemeinde Oranienbaum-
Wörlitz ein gemeinschaftlich begangener Tageswohnungseinbruch in ein Einfamilienhaus.

Nach derzeitigem Kenntnisstand betrat der 60-jährige Geschädigte sein Wohnhaus über die Garage, als er aus dem
benachbarten Hauswirtschaftsraum ungewöhnliche Geräusche vernahm. Beim Blick durch das Fenster habe er zwei
männliche Täter feststellen können. Beim Erblicken des Eigentümers hätten die beiden Personen das Haus über ein Fenster
verlassen und seien fußläufig in Richtung einer benachbarten Kleingartenanlage geflüchtet.

Die umgehend eingesetzten Polizeikräfte konnten im weiteren Verlauf beide tatverdächtigen Personen im Nahbereich des
Tatortes feststellen und vorläufig festnehmen. Es handelt sich um zwei Männer im Alter von 32 und 36 Jahren aus der
Republik Moldau.

Die Absuche wurde durch einen Polizeihubschrauber und den Einsatz eines Fährtenhundes unterstützt.

Nach Aktenvorlage stellte die zuständige Staatsanwaltschaft Dessau-Roßlau am 06.07.2023 Haftantrag gegen beide
Beschuldigte. Nach Vorführung am späten Nachmittag des 06.07.2023 bei dem zuständigen Haftrichter am Amtsgericht
Wittenberg verkündete dieser Untersuchungshaftbefehle gegen die 32- und 36-Jährigen und ordnete die Untersuchungshaft
an.

Es erfolgte die Verbringung in eine Justizvollzugsanstalt.
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